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MUSIKTHEATER 
HÄNSEL UND GRETEL 
von Engelbert Humperdinck 
Premiere: Sonntag, 7.7.  | 19:30 Uhr | Mainfranken Theater | Großes Haus 
 
 

Letzte Premiere der ausgehenden Saison: 

Humperdincks Märchenoper „Hänsel und Gretel“ am Mainfranken Theater 

Würzburg, 26. Juni 2019 – Am kommenden 7. Juli feiert die Neuproduktion von „Hänsel und Gretel“ in der Regie von 

Sigrid Herzog am Mainfranken Theater Premiere. Erstmals ist dabei der neu gegründete Junge Chor des Mainfranken 

Theaters zu erleben. Marie Jacquot gibt mit der musikalischen Leitung der Oper ihren Ausstand nach drei Jahren als Erste 

Kapellmeisterin des Mainfranken Theaters. 

„Hänsel und Gretel“ ist das bekannteste Werk aus der Feder Engelbert Humperdincks. Auch wenn der Komponist 

mit dem Liederspiel „Schneewittchen“ (1888), dem Singspiel von den „Sieben Geislein“ (1895) und den 

Märchenopern „Königskinder“ (1897/1919) und „Dornröschen“ (1902) weitere Märchenklassiker für das 

Musiktheater gewann, so konnte doch keines an den Erfolg von „Hänsel und Gretel“ anknüpfen. 

Ins unheimliche Dickicht der Seele 

Die Weimarer Uraufführung am 23. Dezember 1893 unter der Leitung von Richard Strauss etablierte „Hänsel und 

Gretel“ von Beginn an als Weihnachtsoper, obwohl die literarische Vorlage der Brüder Grimm über die 

Geschwister, die zur Beerensuche im Wald ausgesetzt werden und dort in die Fänge der Knusperhexe geraten, im 

Sommer angesiedelt ist. Die Gattungsbezeichnung „Märchenoper“ weitet den Interpretationsrahmen aber auch 

zum zeitlosen Symbolspiel um Leben, Tod und Erlösung. Der Irrpfad der Kinder, er führt nicht nur in den dunklen 

Wald, sondern auch in das unbehauste und unheimliche Dickicht der Seele. 
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Mit „Hänsel und Gretel“ legt Sigrid Herzog, nach Mozarts „Entführung aus dem Serail“ im Herbst 2016,  ihre 

zweite Opern-Regiearbeit in Würzburg vor. An ihrer Seite zeichnen Julia Katharina Berndt und Pascal Seibicke für 

das Bühnen- und Kostümbild verantwortlich. Ein Debüt feiert der von Chordirektor Anton Tremmel gegründete 

und musikalisch geleitete Junge Chor, der in den kommenden Jahren die Opernsparte des Mainfranken Theaters 

bereichern wird. Marzia Marzo und Akiho Tsujii – alternierend mit Silke Evers – sind als Geschwisterpaar Hänsel 

und Gretel, Tenor Mathew Habib ist als Knusperhexe zu erleben. Marie Jacquot gibt mit der musikalischen Leitung 

ihren Ausstand nach drei Jahren als Erste Kapellmeisterin des Mainfranken Theaters. Ihr Nachfolger Gábor 

Hontvári präsentiert sich in der Wiederaufnahme-Serie in der kommenden Saison mit „Hänsel und Gretel“ 

erstmals dem Würzburger Publikum. 

 

Hänsel und Gretel 

Musikalische Leitung Marie Jacquot / Gábor Hontvári 

Regie Sigrid Herzog 

Bühnenbild Julia Katharina Berndt 

Kostümbild Pascal Seibicke 

Licht Mariella von Vequel-Westernach  

Dramaturgie Berthold Warnecke 

Mit Julia Baukus, Silke Evers, Mathew Habib, Misun Kim, Marzia Marzo, Kosma Ranuer, Barbara Schöller, Akiho 

Tsujii 

Philharmonisches Orchester Würzburg 

Junger Chor des Mainfranken Theaters 

Opernchor des Mainfranken Theaters 

Komparserie des Mainfranken Theaters 

Premiere: Sonntag, 7.7. | 19:30 Uhr | Großes Haus 

99 – Die öffentliche Probe: Dienstag, 2.7. | 18:30 Uhr | Großes Haus 

Weitere Termine in dieser Spielzeit 

Dienstag, 16.7. | Samstag, 27.7.  

Wiederaufnahme in der Saison 19/20 

Sonntag, 29.9. 

Weitere Informationen und Tickets (Webshop) unter mainfrankentheater.de bzw. 

mainfrankentheater.de/webshop. Theaterkasse: Tel. (0931) 3908-124 | karten@mainfrankentheater.de. 

 


